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Produkt- und Pflegehinweise 

Massivholz  

 

Wir empfehlen: 

Benutzte Tücher zum Austrocknen aufhängen, sonst besteht Selbstentzündungsgefahr! 
Unbedingt die Hinweise auf dem Gebinde beachten.  

HABiol kühl, trocken und gut verschlossen im Dunkeln lagern. Darf nicht in die Hände von 

Kindern gelangen!  

Durch regelmäßige Pflege sichern Sie eine lange Lebensdauer der Oberfläche. Generell 
sollten alle Verschmutzungen und verschüttete Flüssigkeiten (zum Beispiel Getränke) sofort 
entfern werden, um eine lange Einwirkzeit zu vermeiden. Regelmäßige Pflege mit HABiol 
erhält die Schönheit und den Schutz der Oberfläche dauerhaft.  

 

Tipp: 

Bei Schwankungen der Raumtemperatur und Luftfeuchtigkeit lebt und arbeitet das 
Naturprodukt Holz. Ein ausgeglichenes, nicht zu trockenes Raumklima (nicht unter 40% rel. 
Luftfeuchte) ist empfehlenswert für Menschen, wie auch für die natürlichen Holzflächen. 
Zimmerpflanzen und Luftbefeuchter, zum Beispiel auf Heizkörpern, helfen während der 
Heizperiode die Luftfeuchtigkeit anzuheben.  

 

imprägnieren • pflegen • schützen 

Dreifache Wirkung, einfache Anwendung: 

Naturholz-Oberflächen sollten regelmäßig gereinigt und gepflegt werden, um sie dauerhaft zu 
erhalten und lange Freude daran zu haben. Bevor Sie mit der Pflege beginnen, sollten Sie 
eventuelle Verschmutzungen entfernen.  

 

Loser Schmutz und Staub: 

Möbel mit einem trockenen, weichen Tuch abwischen, Böden mit weichem Besen fegen oder 
absaugen unter Verwendung einer Bürstendüse.  

 

Wasserlösliche Verschmutzungen: 

Mit einem gut ausgewrungen Tuch „nebelfeucht“ aufwischen. Dem Wischwasser kann eine 
geringe Menge eines milden Reinigers zugegeben werden. Verwenden Sie niemals scharfe oder 
scheuernde Reinigungsmittel! Anschließend trockenwischen. 

Lassen Sie keine Dauernässe einwirken!  

 

Wasserunlösliche Verschmutzungen: 

(wie Schuhstreifen, Griffspuren, Wasserflecken, aber auch fest eingetrockneter Schmutz) 

Bei stärkeren Verschmutzungen, die sich durch Aufwischen oder Absaugen nicht mehr entfernen 
lassen, reiben Sie mit einem Schleifvlies (zum Beispiel Scotch-Brite) die Oberfläche kräftig ab. So 
wird die Fläche von Schmutz befreit und gleichzeitig für HABiol vorbereitet. 
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Erstbehandlung und Depot- Imprägnierung  

1. Naturholzoberfläche mit Körnung 180 schleifen und entstauben. 

2. Mit Becherpistole, Pinsel, Roller oder Tusch auftragen und nach circa 2 Minuten Überschuss 
abreiben. Verbrauch je nach Holzstruktur (Oberfläche) pro Arbeitsvorgang 50 – 80g 
HABiol/m² 

3. Circa 1 bis 4 Stunden einwirken lassen.  

4. Mit Körnung 300 leicht überschleifen.  

5. Vorgang 2. bis 4. Wiederholen.  

6. Porentief einpolieren. Je nach Intensität bis seidenmatte Oberfläche.  

7. Circa 1 Stunde warten, dann einbau- oder verpackungsfähig.  

8. Vollständige Aushärtung und Belastbarkeit der behandelten Fläche nach circa 10 Tagen. 

 

Pflege: 

Oberfläche mit einem Tuch oder Schwamm reinigen und mit wenig HABiol (circa 5 g/m²) 
großflächig einreiben und polieren. Keine Feuchtstellen auf der Oberfläche zurücklassen. 

 

Reparatur: 

Wie Erstbehandlung.  

Diese Arbeitsweise eignet sich auch für die Renovierung besonders strapazierter Oberfläche, die 
bis auf das rohe Holz verschlissen sind. So lässt sich die Fläche mit einfachen Mitteln selbst 
aufarbeiten, ohne das Holz abschleifen zu müssen. 
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